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Heimspiele
in

Bützfleth
Freitag, 09.09.2016
20:30	 Oberliga Frauen
1. Damen : TV Dinklage

Das nächste Handball 
Blatt erscheint am
24.09.2016

Mit Ortschafts-Lokalteil

Heimspiele
in

Drochtersen
Sonntag, 11.09.2016
10:00	weibl. Jgd. E
wJE2 : wJE 1
11:30	 weibl.Jgd.C Regionsoberl.
wJC 2 : SV Beckdorf
13:15	 weibl. Jgd. C Oberliga
wJC 1 : TV Lilienthal
15:00	Regionsoberliga Herren
2. Herren : OSC Bremerhaven
17:00	Verbandsliga Herren
1. Herren : TSV Daverden

Heimspiele am
Samstag, den 17.09. und
Sonntag, den 18.09.
siehe Seite 4

Christian Funk beim Pokalspiel der 1. Herren gegen ATS Bexhövede.
Foto: Irma Tiessen-Franke

Zusammenarbeit tut Not
Unsere Damenmannschaften 
haben es in der vergangenen 
Saison vorgemacht. Neben den 
drei Frauenteams waren damals  
für die HSG BüDro auch noch 
zwei A-Jugendmannschaften 
im Punktspielbetrieb vertreten. 
Da sind manchmal personelle 
Engpässe nicht zu vermeiden. 
Man half sich mit einer sehr 
engen Kooperation. Das nutzte 
nicht nur den einzelnen Teams 
sondern half vor allem auch den 
A-Jugendlichen, den schwie-
rigen Sprung in den Senioren-

handball erfolgreich zu schaf-
fen.
Ähnliches war auch in der Sai-
sonvorbereitung der Herren zu 
sehen. Es herrschte noch Ur-
laubszeit, als die Trainer ihre 
Spieler für die Saison 2016/17 
fit machen wollten. Termin-
probleme durch Schichtarbei-
ter kamen hinzu. Also aus der 
Not eine Tugend gemacht. 1. 
bis 3. Herren und A-Jugendli-
che stöhnten gemeinsam beim 
Konditions- und Lauftraining, 
beim Schwimmen und Katjas 

(Physio der 1. Herren) legen-
därem Triathlon. Nun hoffen 
alle, dass sich die Anstrengun-
gen im Punktspielbetrieb in 
zählbare Punkte umwandeln 
lassen.
Die Kooperation zwischen 
den Teams soll weiter gepflegt 
werden. Ganz so weit wie der 
Gegner der 1. Herren im Po-
kalspiel, der ATS Bexhövede, 
will man es aber nicht treiben. 
Die liefen nämlich mit der Tri-
kotwerbung „Sponsored by 1. 
Damen“ auf.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort

10.09.	 10:00	 Hobbykunst Ausstellung 2016 	 Verein Festung Grauerort e.V.	 Festung Grauerort
11.09.	 08:00	 Kommunalwahlen	 Ortschaft	 Dorfgemeinschaftshaus
11.09.	 10:00	 Freiluftgottesdienst in Grauerort	 St. Nicolai Kirchengemeinde	 Festung Grauerort
11.09.	 10:00	 Hobbykunst Ausstellung 2016 	 Verein Festung Grauerort e.V.	 Festung Grauerort
17.09.	 19:30	 Laternenumzug	 Löschgruppe Bützflethermoor	 Gerätehaus Bützflethermoor
17.09.	 09:00	 Landfrauenfrühstück	 Landfrauen Kehdinger Moor	 Hartlef`s Gasthaus  Moor
18.09.	 13:00	 Fahrradrallye	 Bürgerverein Bützfleth	 Feuerwehr Bützfleth
20.09.	 19:30	 Offener Stammtisch	 „attraktives Bützfleth e.V.“	 NN
25.09.	 13:00	 Flohmarkt „Alles rund ums Kind“	 Flohmarktteam/Kita-Mütter	 Dorfgemeinschaftshaus
02.10.	 10:00	 plattdt. Gottesdienst zum Erntedankfest	 St. Nicolai Kirchengemeinde	 St. Nicolai Kirche
02.10.	 10:00	 1st US Ford Reunion	 Marcus Hölting & Team 	 Festung Grauerort

Am 10. + 11. 09.2016 findet die 
jetzt schon traditionelle Hobby-
kunst Ausstellung in den Kase-
matten und auf dem Freigelände 
in der Festung Grauerort statt. 
Unter der Schirmherrschaft 
von Ortsbürgermeister Sönke 
Hartlef, der die Ausstellung am 
Samstag um 11:0 Uhr eröffnet, 
werden wieder gut 90 Hobby-
künstler aus allen Bereich der 
Hobbykunst ihre Kunstwerke 
zeigen (und zum Verkauf an-
bieten). Am Sontag findet um 
10:00 Uhr ein open air Gottes-
dienst der St. Nicolai Kirchen-
gemeinde statt. Die Ausstellung 
öffnet dann um 11:00 Uhr. Für 
Speis und Trank ist wie immer  
bestens gesorgt. Das Angebot 
ist übrigens - auf vielfachen 
Wunsch - um ein Weinzelt er-
weitert. Der Eintritt beträgt 
2,00 Euro, dieser wird einge-
setzt für die Pflege und Unter-
haltung der Festung durch den 
Verein Festung Grauerort e.V.
Peter W. Schneidereit

Die Freibadsaison 2016 ist be-
endet. „Wir bedanken uns bei 
allen ehrenamtlichen Helfern, 
ohne die der Freibadbetrieb 
gar nicht möglich wäre“, so 
Hans-Otto Köser. Besonders 
freut sich der Trägerverein, 
dass dank vielseitiger Hilfe der 
Sprungturm, das neue Wahrzei-
chen des Bades saniert werden 
konnte. Das wurde mit einem 
zünftigen Grillfest gefeiert.
Mit der großzügigen Hilfe der 
Firmen Knaack & Jahn, Mike 

Hobbykunst

Müller, Xervon und Falk Ge-
rüstbau, die die Arbeiten teil-
weise gar nicht oder nur zum 
Einstandspreis berechnet ha-
ben, konnte der Sprungturm 
vor dem Abriss bewahrt wer-
den. Aber auch die Gebrüder 
Osman und Nessie Ersoy und 
ihre Helfer haben insgesamt 
über 400 Stunden für diesen 
schönen Turm gearbeitet. Auch 
Jörn Wisweh und seine Männer 
haben die notwendigen Maler-
arbeiten ehrenamtlich erledigt.

Landfrauen-
frühstück
Am Samstag, den 17. Septem-
ber lädt der LandFrauenver-
ein Kehdinger Moor um 09:00 
Uhr zum Landfrauenfrühstück 
in Hartlef ś Gasthof in Bütz-
flethermoor ein. Annika Perl-
mann erzählt in ihrem Vor-
trag von „Tippelei“. Das Früh-
stücksbuffet samt Sektempfang 
und Vortrag gibt es für 12 Euro. 
Als kleine Beigabe für die Neu-
gierigen: es wird das neue Pro-
gramm der LandFrauen vorge-
stellt. Eine Anmeldung ist sehr 
wünschenswert, also schnell 
anrufen bei Ina Plath, Tel 5293..

Senioren-
nachmittag
Jeden Montag ab 15:00 Uhr fin-
det im Bützflether Dorfgemein-
schaftshaus ein gemütlicher 
Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren statt. Bei Kaffee 
und Kuchen, mit Spiel und Spaß 
vergeht der Nachmittag wie im 
Flug. Alle freuen sich auf das 
nächste Treffen. Die Helferin-
nen vom DRK heißen Sie herz-
lich willkommen. Es wird auch 
ein Fahrdienst angeboten.
(Kontakt über Annegret Burek 
04146 493)

Neues Freibad-Wahrzeichen

Willkommens-Café
Freitag, 16.09.2016

16:00 -19:00 Uhr

Staatsbürgerkunde 
für Flüchtlinge 

bei Kaffee + Tee 

auch Nicht-Flüchtlinge willkommen

Dorfgemeinschaftshaus
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Heimspiele
in

Drochtersen
Samstag, 17.09.2016
13:30	 weib. Jgd. C
wJC 3 : TSV Bremervörde
15:15	 männl. Jgd. B Landesliga
mJB : HSG Schwanewede/Nk.
17:00	 weibl. Jgd. B Landesliga
wJB : HG Bremerhaven
18:45	 Regionsliga Herren
3. Herren : TSV Gnarrenburg

Sonntag, 18.09.2016
11:30	 weib. Jgd. D
wJD 1 : MTV Wisch
12:45	 weibl. Jgd. E
wJE 1 : VfL Horneburg
14:00	 weibl. Jgd. D
wJD 2 : VfL Horneburg
15:15	 männl. Jgd. C
mJC : JSG Alterw./Otterd.2
17:00	 Obersliga Frauen
1. Damen : VfL Oldenburg 2

Turnierwochenende 2.0
Auch das zweite BüDro-Tur-
nierwochenende ist abgeschlos-
sen. Am Samstagvormittag ha-
ben die wJD-Teams ihre Kräfte 
gemessen. Insgesamt waren 5 
Mannschaften am Start. Der 
VfL Fredenbeck war mit 2 
Teams da, der VfL Stade hat 
mit der ersten Vertretung teil-
genommen und unsere beiden 
eigenen Mannschaften kom-
plettierten das Feld. Herzlichen 
Glückwunsch an den VfL Fre-
denbeck I. Die Mädels von der 
Geest entschieden das Turnier 
für sich. Aber auch unsere ers-
te Vertretung hat sich sehr gut 
verkauft. Die Mädels musste 
nur gegen den späteren Tur-
niersieger eine Niederlage ein-
stecken. 
Das Turnier der weibl. Jugend 
C musste ausfallen. Sehr kurz-
fristig hatten sich einige Mann-
schaften abgemeldet, Ersatz 
war nicht so schnell zu orga-

nisieren. Weiter ging es dann 
um 17:00 Uhr mit dem Damen 
B-Pokal, der dieses Jahr mit 7 
teilnehmenden Mannschaften 
sehr gut besucht war. Die Titel-
verteidiger vom letzten Jahr aus 
Langen, waren auch wieder am 
Start. Alle Mannschaften nut-
zen das Turnier gerne um nach 
der Vorbereitung nochmal den 
letzten Feinschliff auszuspie-
len. Sehen konnte man viele 
faire Spiele, die am Ende nach 
15 Minuten Spielzeit doch fast 
immer relativ knapp ausgingen. 
Der erste Platz ging an den TuS 
Hollenstedt, der sich im End-
spiel knapp gegen die Damen 
aus Zeven durchsetzten. Drit-
ter wurde der TV Langen. Die 
beiden BüDro-Mannschaften 
waren gute Gastgeber und ord-
neten sich im letzten Tabellend-
rittel ein. Horneburg III sicher-
te sich einen vierten Platz und 
die vierte Vertretung aus Hor-

neburg setzte das Schlusslicht. 
Um 23:30 wurde die Halle ver-
schlossen und für ein paar Stun-
den war es in der Halle ruhig. 
Am Sonntag gab es noch ein 
weiteres Turnier. Den Damen 
A-Pokal. Dieser war in diesem 
Jahr leider nicht so gut besucht, 
weshalb unsere 1. Damen als 
Oberliga Mannschaft kurzfris-
tig einsprang. Die Wärme, die 
vom Vortag noch nicht aus der 
Halle entwichen war, mach-
te allen zu schaffen. Doch alle 
Mannschaften haben am Ende 
ihr Bestes gegeben und mit Si-
cherheit noch das ein oder an-
dere mitnehmen können. 
Für die Organisatoren war es 
eine (gelungene) Generalpro-
be, denn bereits an diesem 
Wochenende steht ein voller 
Spielplan mit den ersten Punkt- 
und Pokalspielen auf dem Pro-
gramm. 
Bericht: Jasmin Bösch

Vor der Saison hatte die mJD 
noch kein einziges Spiel absol-
viert. Deshalb wurden zunächst 
die Spieler auf die Platte ge-
schickt, die bereits im letzten 
Jahr D-Jugend gespielt hatten.
Das Spiel begann etwas ner-
vös, wurde aber ansehnlicher 

als Luca das erste Tor der neu-
en Saison warf. Wir setzten uns 
auf 7:0 ab. Maurice, Erdem und 
Nils trugen sich ebenfalls in die 
Torschützenliste ein. Richtig 
gut war auch Mats im Tor. Mit 
tollen Reflexen und richtiger 
Fußabwehr holte er sich zurecht 
den Applaus von der Tribüne. 
Jan und Pepe trauten sich zwar 
noch nicht aufs Tor zu werfen, 
dafür hatten sie sich mehrfach 
den Ball in der Abwehr „er-
obert“. Zum Ende der ersten 

Geglückter Saisonstart der männlichen D-Jugend Unglücklich
Mit dem Heimspiel gegen Bre-
mervörde begann die Regions-
oberliga-Saison der mJC. Nach 
den ersten zehn komplett ver-
schlafenen Minuten (Zwischen-
stand 2:7) war die Auszeit nö-
tig. Danach war die Truppe im 
Spiel. Die neue Abwehrtaktik 
ging auf und nach vorne liefen 
sehenswerte Angriffe. Halb-
zeitstand 12:14 für die Gäste. 
Nach der Pause schlichen sich 
wieder einfache Abwehrfehler 
ein und nach vorne wurde über-
hastet abgeschlossen. Die 23-32 
Niederlage fiel zu hoch aus und 
wäre eigentlich vermeitbar ge-
wesen. 20 gute Minuten reichen 
nicht um Spiele zu gewinnen. 
Es spielten: Jeffrey Kipp (Tor),   Tim 
Gripp (1), Till-Ole Stähler (1), Fabian 
Gatz (3), Tim Meybohm, Thilo Köh-
lmann, Daniel Schwenke (1), Jonas 
Middeke, Jonathan Scholz (7), Florian 
Scheepker (5), Tino Leichter (5)

Halbzeit kam auch Jakop mit 
einem guten Ballgewinn besser 
ins Spiel.
Die 2. Halbzeit war die Halb-
zeit der Debütanten: Florian, 
Bennet, CJ und Noah. Und alle 
machten ihre Sache richtig gut. 
Fast jeder hatte den Mut mal auf 
das Tor zu werfen. Jan, CJ und 
Falks Würfe wurden sogar mit 
Erfolg gekrönt. Das Spiel wur-
de souverän mit 13:5 nach Hau-
se geschaukelt. Ein Dank an 
Sven Wolter, der als Schiri ein-
sprang und ein gutes Händchen 
für die Jungs bewies. 7 Spieler-
taten sich als Torschützen her-
vor. Das ist echt gut.......
Es spielten: Mats Pfefferle, Luca Me-
ger, Maurice Dieckmann, Jan Stelling, 
Erdem Adlim, Jakob Schmidt, Pepe 
Neugebauer, Falk Hippauf, Nils Eh-
lers, Florian Sommer, Noah Zernechel, 
Bennet Plath und Thomas CJ Müller
Bericht: Dirk Schwarz

Zwei Turnierwochenenden bedeuteten Stress für die Organisatoren
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The Next Generation
Die Vorbereitung ist endlich 
vorbei und wir starten am 
Sonntag den 11.09.16 um 17:00 
gegen den TSV Daverden in die 
Verbandsliga Saison 2016/2017. 

Nach wochenlangem Geschuff-
te können wir jetzt endlich zei-
gen, ob die intensive und har-
te Vorbereitung Früchte trägt. 
Am vergangenen Wochenende 
sind wir nach einigen Testspie-
len bereits im BHV Pokal unter 
Wettkampfbedingungen an den 
Start gegangen. Das erste Spiel 
gegen den ATS Bexhövede ge-
wannen wir noch recht deut-
lich.. Im entscheidenden zwei-
ten Spiel fehlte uns dann ohne 
jeglichen Auswechselspieler 

1. Herren startet mit einem sehr jungen Team in die Saison
die Kraft, um gegen den TV 
Langen zu gewinnen, weshalb 
das „Finale“ mit 21:16 verloren 
ging. Das Ausscheiden im Po-
kal können wir aber verkraften, 

da der Fokus ohnehin komplett 
auf die kommende Spielzeit in 
der Verbandsliga gelegt werden 
soll.
Nach einigen personellen Ver-
änderungen in der letzten Zeit 
haben wir mit Sicherheit einen 
der jüngsten Kader, den es bei 
uns in der HSG-Geschichte 
der 1. Herren jemals gegeben 
hat. Daher kommt auch die 
Idee, sich von dem alten Mot-
to der MiB „Men in Black“ zu 
trennen. Die MiB haben den 

Handball in Bützfleth und in 
der HSG BüDro jahrelang ge-
prägt und begleitet. Viele der 
jetzigen Spieler haben sicher 
zu dem ein oder anderen MiB-

Spieler aufgeblickt. Doch in-
zwischen sind eben diese Jungs 
Bestandteil der aktuellen Her-
renmannschaft. Mit dem Geist 
der MiB identifizieren wir uns 
noch immer, aber wir sind auch 
eine neue Generation. Als neue 
Marschroute sollte vielmehr die 
„Next Generation“ ausgegeben 
werden. Während der Vorberei-
tung sind wir als Mannschaft 
sehr zusammen gerückt und 
unsere größte Stärke ist sicher-
lich die mannschaftliche Ge-

schlossenheit. Das Ziel in die-
ser Saison sollte es sein, dass 
am Ende eine bessere Platzie-
rung als die des Vorjahres he-
rausspringt. Und genau für die-
ses Vorhaben hoffen wir auf eu-
re Unterstützung als Zuschauer 
in der Halle. Wir werden mit 
Sicherheit unser Bestes geben, 
um euch guten Handball mit 
Herz und Leidenschaft zu prä-
sentieren. Wir hoffen dass wir 
bereits am kommenden Sonn-
tag viele von euch in der Droch-
terser Sporthalle zum Saison-
auftakt der „Next Generation“ 
begrüßen dürfen.
Bericht: „Next Generation“

Beim Saisonvorbereitungstraining am Strand bei Grauerort ackerten Spieler der 1. Herrenmann-
schaft zusammen mit ihren  Kollegen aus den anderen Herrenteams, ganz nach dem Motto: 
„Geteiltes Leid ist halbes Leid“
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1. Damen kamen über den Kampf zum Erfolg
Einen gelungenen Einstand fei-
erte die 1. Damenmannschaft 
bei ihrer Oberligapremiere. Ge-
gen Mitaufsteiger FC Schüttorf 
09 gelang ein 21:19 Heimerfolg. 
„Es war kein Filigranhandball, 
dazu waren wir zu nervös,“ 
sagte der neue Chefcoach Ben-
ni Nagel, „aber die Einstellung 
stimmte, und über den Kampf 
kam der Erfolg.“ Bis zur 15. 
Spielminute waren beide Teams 
gleichauf, dann legten die Gäs-
te einen 2-Tore-Vorsprung vor. 
Bü/Dro konterte mit drei Toren 
in Folge und konnte noch zum 
10:8 Pausenstand erhöhen. In 

der zweiten Hälfte kamen die 
Gastgeberinnen hellwach aus 
der Kabine, brauchten knapp 
fünf Minuten um auf 5 To-

Neu im Team:
Beppa Tiede-
m a n n  ( To r -
wartin aus der 
A - J u g e n d ) , 
Maertha Laut 
( To r j ä g e r i n 
aus der A-Ju-
gend), Anne 
Rusch (nach 
S t u d i u m  i n 
Lüneburg mit 
Oberligaerfah-
rung zurück)

Im letzten Jahr noch Co-Trai-
ner bei Daniel Fehse, hat sich 
Benjamin Nagel nun zum Chef-
coach unserer 1. Damenmann-
schaft gemausert. Weil die Che-
mie zwischen den Damen und 
dem Co-Trainer schon damals 
stimmte, war der Entschluss der 
HSG-Leitung, ihn nach Daniels 
Karriereende zum verantwort-
lichen Trainer zu ernennen, nur 
logisch. Das notwendige Rüst-

Neue Männer auf der Damenbank
zeug bringt er von Haus aus 
mit, war letztlich langjähriger 
Damentrainer in Dollern. Das 
Bü/Dro-Angebot habe ihn ge-
freut, sagt er, und will den Ver-
trauensvorschuss gern zurück-
zahlen an den Verein, in dem er 
sich wohl fühlt. Die erste Rate 
konnte er schon am vergange-
nen Sonntag bei der gelungenen 
Oberligapremiere seiner Mann-
schaft überweisen.

Auch Lars Rogge kommt aus 
Dollern, hat dort ebenfalls eine 
Damenmannschaft gecoacht. 
„Es war eine leichte Entschei-
dung pro Bü/Dro,“ meint er. 
Neben allgemeinen Aufgaben, 
wird er sich als gelernter Kee-
per um das Torwarttraining 
kümmern. War die starke Leis-
tung unserer Torhüterinnen am 
letzten Wochenende schon sei-
ne erste Duftmarke?

re wegzuziehen. Leichtfertige 
Ballverluste, schwache Straf-
würfen und eine doppelte Un-
terzahl hatten die Gäste nicht 

nur zurück ins Spiel sondern 
10 Minuten vor Schluss auch 
die 17:16 Führung gebracht. 
Doch die Bü/Dro-Damen be-
hielten die Nerven, glichen aus 
und gingen ihrerseits wieder 
mit einem Tor in Front. Offe-
ner Schlagabtausch dann in den 
letzten Minuten. In der letzten 
Sekunde wurde der erlösen-
den 21:19 Endstand erzielt. Ei-
ne engagierte Abwehrleistung 
mit einer bärenstarken Jennifer 
Haack zwischen den Pfosten 
gab letztlich den Ausschlag für 
die ersten Oberligapunkte.
Bericht: Rudolf Ohm
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Im Moor hat̀ s gebrannt - aber 
nur die Grillkohle. Zu einem 
gemütlichen Grillabend wa-
ren jüngst die Mitglieder des 
Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Bützfleth eingela-
den. Gemeinsam mit den Ka-
meradinnen und Kameraden 
der aktiven Feuerwehr trafen 
sie sich im Gerätehaus Bütz-
flethermoor. Kurz gesagt: Ein 
zünftiger Abend, so wie es im 
Moor eigentlich immer ist …. 
Bericht: Peter Schneidereit

Grillabend bei 
der Feuerwehr Viel Freude 

und ganz per-
sönliche Er-
folgserlebnis-
se hatten die 
meist jungen 
Sportlerinnen 
und Sportler 
beim Integra-
tionssportfest 
letzte Woche 
im Sportzent-
rum Bützfleth. 
Die Helferin-
nen und Helfer 
um Ulla Bunge 
hatten wieder 
ein tolles Programm erstellt. 
Neben den sportlichen Wettbe-
werben (50 mtr. Lauf – Weit-
sprung – Schlagballwurf) gab`s 
weitere Attraktionen. So konn-
ten die Integrationssportler mit 
der Kutsche fahren und – meis-

TuSV-Integrationssportfest 2016

ten die Jungen – mit dem Poli-
zeiauto oder dem Feuerwehr-
wagen mit Martinshorn und 
Blaulicht. Ein Erlebnis. Auch 
für das leibliche Wohl war wie-
der hinreichend gesorgt, es gab 
Kuchen, Waffeln, Bratwurst 

Vor wenigen Tagen fand im 
Dorfgemeinschaftshaus die In-
formationsveranstaltung zur 
geplanten Seniorenwohnanlage  
statt. Ortsbürgermeister Sön-
ke Hartlef begrüßte die vielen 
Interessenten – der Saal war 
voll besetzt – und brachte eine 
kurze Zusammenstellung der 
im Ort vorhandenen Möglich-
keiten. Die Hellwege-Stiftung 
betreibt 24 Altenwohnungen, 
diese sind voll belegt, es gibt 
dort eine Warteliste. An der Ni-
colaus-Dreyer-Straße befinden 
sich ebenfalls seniorengerecht 
Wohnungen, die sich befinden 
jedoch im Eigentum der Be-
wohner befinden, also zur An-
mietung nicht zur Verfügung 
stehen. Hartlef berichtete, dass 
sich bereits 34 Interessenten 

Informationsveranstaltung zur Seniorenwohnanlage
für die neue Anlage eingetra-
gen hätten. An diesem Abend 
kamen noch einige hinzu. Er 
wies noch einmal auf den guten 
Standort in der Dorfmitte hin.  
Im Rahmen der Straßensanie-
rung würden insgesamt 8 Zeb-
rastreifen an den beiden Krei-
seln gebaut, was zu einer guten 
und gefahrlosen Erreichbarkeit 
der Anlage führen würde.
Architekt Gerd Wichers (der 
auch die Anlage an der Jorker 
Straße geplant hat) erläuterte 
die geplante Nutzung. Im Erd-
geschoß wird eine gewerbli-
che Nutzung vorgesehen, die 
„zum Hause passt“, also z.B. 
kein Einzelhandel. Eher ei-
ne Arztpraxis, eine Apotheke 
o.ä. Dazu kommt ein Gemein-
schaftsbereich für die Mieter, 

den diese für vielerlei Dinge 
nutzen können. Im 1. + 2. OG 
sind zunächst 10 Ein-Zimmer-
Wohnungen, 6 Zweizimmer-
wohnungen sowie 4 Mehrzim-
mer-Wohnungen (Ausblick zur 
Deichstraße) geplant. 6 wei-
tere Zweizimmer-Wohnungen 
könnten hinzukommen. Das sei 
jedoch noch nicht „in trockenen 
Tüchern“. Auf dem Gelände 
werden 36 Parkplätze angeord-
net. Die Wohnungen erhalten 
Schallschutzfenster (können 
aber geöffnet werden), Lüf-
tungsanlagen, Fußbodenhei-
zung und offene Küchen. Sepa-
rate Abstellräume befinden sich 
Dachgeschoss.
Astrid Eggert und Katharina 
Goedicke von den Stader Be-
treuungsdiensten sollten dann 

die für die Anwesenden wich-
tige Frage beantworten, wie 
hoch denn wohl die Miete sein 
würde. Das sei allerdings zur 
Zeit noch nicht präzise zu er-
mitteln, weil das von mehreren 
Faktoren abhänge. So würde 
z.B. die Anzahl der Mieter mit 
einem sogenannten „B-Schein“ 
den Mietzins beeinflussen. Die 
Miete würde  ortsüblich ausfal-
len. Bei den Nebenkosten – das 
sind die Erfahrungen aus der 
Jorker Straße – wird man bei 
€ 2,50 bis € 2,80 pro m² liegen. 
Die beiden Damen luden inte-
ressierte zu einem Besuch der 
Seniorenanlage in der Jorker 
Straße ein. Kontakt über Stader 
Betreuungsdienste, Poststraße 
21, Stade, Tel. 04141 2076
Peter W. Schneidereit

und der Schirm-
herr MDB Oli-
ver Grundmann 
spendierte eine 
Runde Eis. Zu ei-
nem turnerischen 
Höhepunkt geriet 
die neue Choreo-
graphie der TuSV 
Show-Turngrup-
pe Sweet Sixteen 
unter der Lei-
tung von Marina 
Gatzke. Und der 
Zauberer Hokus 
verblüffte Groß 
und Klein mit 

seinen Zaubertricks. Eine gu-
te Tradition übrigens, dass alle 
Teilnehmer unabhängig von der 
erbrachten sportlichen Leistung 
ihre Medaille mit nachhause 
bekommen.
Peter W. Schneidereit
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Am 15. Oktober lädt die Kirchen-
gemeinde zu einem Besuch der 
sanierten Kapelle und des Fried-

Tag des offenen Friedhofes
hofes ein. Um 14.30 Uhr findet 
in der Kapelle eine festliche An-
dacht statt, die vom Fredenbecker 

Flötenkreis mitgestaltet wird. 
Bis 17.00 Uhr werden Führun-
gen über den Friedhof angeboten. 

Mitglieder des Kirchenvorstan-
des und der Friedhofsverwaltung 
stehen zum Gespräch bereit




